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Bei der Meisterung moderner Technologie dabei: die Jugendbrigade „Fritz Meckert" aus dem Bereich Pul­
vermetallurgie des EHW Thale.

Werkfoto

Planes Wissenschaft und Technik solide zu lösen. 
Über 50 Prozent der Jugendforscherkollektive ha­
ben sich wichtigen Aufgaben auf dem Gebiet der 
Pulvermetallurgie verschrieben. Allen stehen erfah­
rene KDT-Mitglieder als Paten zur Seite* Auf Initia­
tive der Parteiorganisation des Bereiches Ökonomi­
sche Direktion wurden junge Ökonomen in die Ju­
gendforscherkollektive delegiert, um die Effektivität 
der zu lösenden Aufgaben zu erhöhen. Junge Ge­
nossen dieses Bereiches haben in Vorbereitung des 
Parteitages ein „Handbuch für den Jugendbriga­
dier" herausgegeben, das der umfassenden Qualifi­
zierung der Leitung dieser Kollektive dient.
Alle diese vielfältigen Formen der politischen Mas­
senarbeit dienen dem Hauptziel der Führungstätig­
keit der Parteiorganisation, den Werktätigen den er­
forderlichen Strukturwandel erlebbar zu machen, 
der Teil der Hauptaufgabe in ihrer Einheit von Wirt­
schafts- und Sozialpolitik ist. Hierzu wurden für die

einzelnen Etappen dieses Prozesses jeweils spe­
zielle sozial-ökonomische Programme entwickelt 
und realisiert. Sie sahen vor allem individuelle Ge­
spräche mit jedem einzelnen Werktätigen über das 
künftige Einsatzgebiet, seine Qualifizierung, die Ent­
lohnung usw. vor. Gezielt formiert wurden Schritt­
macherkollektive, so zum Beispiel im Stahlwerk. 
Unser Ziel ist es, einen möglichst starken Parteiein­
fluß in diesen Kollektiven zu garantieren, die in den 
technologischen Zentren tätig sind. So haben wir in 
den Kollektiven der Eisenpulvererzeugung heute ei­
nen Anteil von 49 Prozent Genossen. Damit entspre­
chen wir der Forderung des XI. Parteitages, einen 
stabilen Parteikern an jenen Reproduktionsab­
schnitten zu sichern, wo Schlüsseltechnologien ent­
wickelt und produktiv angewandt werden.

Dr. Karl Spurgat
Parteisekretär im VEB EHW Thale

Heute aus gestern für morgen lernenrungen zu stellen, die über das nor­
male Maß hinausgehen. Abrechen­
bare Parteiaufträge, deren Realisie­
rungsstand vor der Parteileitung und 
in der Mitgliederversammlung kontrol­
liert wird, gewährleistet eine konstruk­
tive Parteiarbeit unserer Grundorgani­
sation, die den Anforderungen ge­
recht wird.

Bernd Schmeißer 
Parteisekretär 

Wolfgang Worm 
Leiter Versorgungsbereich 

Fernwasserversorgung Gera 
VEB Wasserversorgung und 
Abwasserbehandlung Gera

Die Kommission zur Wahrung und 
Weiterführung der revolutionären Tra­
ditionen der Arbeiterbewegung und 
des antifaschistischen Widerstands­
kampfes der Stadtleitung Halle der 
SED führte kürzlich im Traditionskabi- 
nett des BMK Chemie einen Erfah­
rungsaustausch mit Vertretern ausge­
wählter Betriebe über die Gestaltung 
und Nutzung von Traditionskabinetten 
in der Stadt Halle durch. Dort stellten 
die Waggonbauer aus Ammendorf 
ihre Erfahrungen mit dem Traditions­
kabinett ihres Betriebes vor. Der Lei­

ter dieses Kabinetts legte unter ande­
rem dar:
„Die Betriebsgeschichte kann und soll 
picht isoliert von den großen Zeiter­
eignissen dargestellt werden. Stets 
dient unsere Arbeit der Darstellung 
und Erläuterung des Zeitgeschehens 
auf der Grundlage des Marxismus-Le­
ninismus, des Planens und Wirkens 
der Partei und ist aufs engste damit 
verbunden. Die Zeittafeln unserer Be­
triebsgeschichte im Traditionskabi­
nett geben eine historische Orierjtie- 
rung zu den wichtigsten politischen
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